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Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer begab ſich über Bremerhaven nach Bremen und kehrte

von dort nach Berlin zurück

ZJm Reichstag erklärte Schatzſekretär Sydow daß die Regierung die
Beſoldungsfrage zuſammen mit der Reichsfinanzreform biz zum Herbſt

vertagen müſſe

J der Budgetkommiſſion des Reichstages gab Staatsſekretär Dernburg

Erklärungen zum Etat für Südweſtafrika ab

Jm Abgeordnetenhauſe wurde die Vorlage betr den Maſuriſchen
Kanal einer Kommiſſion von 21 Mitgliedern überwieſen

Gegen das Schloß in Chriſtiania feuerte ein Schwede zehn ſcharfe
Schäüffe ab Man hält ihn für irrſinnig

Beil Orenburg ſtürzte ein Perſanenzug den Eiſenbahndamm hinab
wobei 15 Paſfagiere getötet wurden

Viel Järm um Nichts
Das war von vornherein unſere Ueberzeugung als vdn der Times

der Brief Kaiſer Wilhelms an Lord Tweedmonth aufs Tapet
gebracht wurde und die internationale Preſſe notgedrungen ſich mit dieſen
hämiſchen Angriffen des Londoner Cityblattes beſchäftigen mußte Und
unn nachdem im britiſchen Parlament wie wir geſtern berichter
haben die Sache abgetan worden iſt haben wir noch mehr Berechtigung
von einem Lärm um Nichts zu ſprechen den die Times in ihrer
Hegfucht angejacht hatte um Deutſchland und dent Kaiſer eins aus
zuwiſchen Aber in die Grube die die Times für andere gegraben hatte
iſt ſie nun ſelbſt hineingefallen denn in der Achtung ihrer eigenen Lands

leute hat ſie durch ihr frivoles Gebahren ohne Zweifel große Einbuße
erlttten

Man muß anerkennen daß beſonders das Oberhaus die Angelegen
heit in wahrhaft vornehmer Weiſe behandelte in ruhigſtem Tone mit
feinſter Courtoiſie gegen die direkt Betetligten ſpielte ſich die Debatte ab
Jn der Tat lag ja auch nach den Erklärungen des Lord Tweed
mouth keinerlei Grund zur Erregung vor und gab doch auch der konſer
vattve Lord Lansdowne der frühere Kriegsminiſter zu daß es kein
Ausnahmefall ſei wenn ein Monarch mit dem Miniſter eines anderen
Staates in privatem Briefwechſel ſtände welch letzterer ſich natürlich nicht
immer auf das Wetter oder auf rein perſönliche Verhältniſſe beſchränken

kann ſondern auch allgemeine aktuelle Fragen berühren wird Daß die
Worte Lord Lansdownes einen leiſen Tadel gegen den Marineminiſter
enthielten weil dieſer bezüglich des kaiſerlichen Briefes nicht größere Dis

kretion geſichert habe gibt nur die Anſchauungen wieder welche in weiten
Kreiſen Englands herrſchen und keinerlei Argwohn in den Briefaustauſch
ſetzen ſondern nur bedauern daß letzterer überhaupt die öffentliche Mei
nung beſchäftigen konnte Die Kritik welche Lord Roſebery bekanntlich
der Vertraute König Eduards an den Artikel der Times inüpfte war

Aus einer alten KReſſidenz
Roman von Anny Wothe

52 FortſetzungEin wüſtes Gemurmel entſtand
Ruhe gebot der Beamte Es liegt in Jhrem eigenen

Jntereſſe meine Herren bis zur vollſtändigen Klärung
der Angelegenheit möglichſt wenig darüber verlauten zu
laſſen Jch ſelbſt werde die Tatſachen Jhren Vorgeſetzten
melden

Kein Laut war vernehmbar Nur der ſchwere keuchende
Atem der Männer die hier mit ſchlotternden Knieen ſaßen
und kaum daran dachten daß der Hausherr und Dobroſchin
ſo rätſelhaft verſchwunden waren Jhr eigenes Schickſal ſtand
wie ein drohendes Unheil über ihrem Haupte Stockend nur
gaben ſie dem Beamten Auskunft der unausgeſetzt in ſein
Notizbuch ſchrieb

Jnzwiſchen war der Polizeichef auf den Gang hinaus
getreten und hatte hinter die verſchiedenen Tapetentüren geſpäht
Ueberall wurden Polizeibeamte in Zivil ſichtbar Niemand
wollte die beiden Männer bemerkt haben

Und die Damen fragte der Drrektor einen Beamten
feſthaltend Sind Sie nach meinen Vorſchriften verfahren

Zu Befehl Herr Direktor Als wir aber in den Salon
drangen waren die Damen bereits verſchwunden Es iſt auch
jedes Winkelchen im Hauſe abgeſucht Niemand will ſie
geſehen haben Alles aber im Zimmer der beiden Damen
läßt darauf ſchließen daß dieſelben auf eine Flucht vor
bereitet waren Die Garderobe iſt vollſtändig leer und es
iſt anzunehmen daß die Sachen ſchon längere Zeit vorher
fortgeſchafft ſind Wie wir von den Dienern erſahren haben
iſt das Dienſtperſonal ſchon vor einigen Tagen entlaſſen der
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geradezu vernichtend um ſo beredteren Ausdruck aber gab er auch den
mahnenden Worten an die Preſſe alles zu vermeiden was den Frieden
irgendwie gefährden könnte

Jm Unterhauſe ſpielte ſich die Augelegenheit noch kürzer ab als im
Hauſe der Lords aber während hier die Sache abgetan iſt muß mit der
Möglichkeit gerechnet werden daß dort die Oppoſition ſpäter noch auf das

Thema zurückkommen wird Daß der für die auswärtige Politik Eng
lands verantwortliche Miniſter Edward Grey von dem kaiſerlichen
Schreiben Kenntnis erhalten und dieſes als rein private Meinungs
äußerung des deutſchen Kaiſers erkannt hatte brach ſelbſt dem leiſeſten
Verdacht als hätte Kaiſer Wilhelm eine Beeinfluſſung briuſcher An
gelegenheiten bezweckt die Spitze ab und ſo iſt denn die große Aktion
der Times die unter der Maske nationalen Pflichtgefühls und
patriotiſcher Gewiſſensbeklemmung nur eine Bosheit gegen das ihr
verhaßte Deutſchtum im Auge hatte verlaufen wie das Hornberger
Schießen die Timesleute haben ſich blamiert und müßten ſich das
eigentlich als Lehre dienen laſſen um in ihrer Deutſchenhete vorſichtiger

zu Werke zu gehen Aber leider wird das eine vergebliche Hoffnung ſein
und man muß damit rechnen daß die Times fortfahren wird Jdeen zu
verzapfen die wie Lord Roſebery am Montag im Oberhauſe ſagte keinem
Menſchen kommen könnten außerhalb der Mauern des Jrrenhauſes
Ob es ſich beſtätigt daß wie eine Korreſpondenz angeblich erfahren haben
will König Eduard an Kaiſer Wilhelm in dieſer Sache ein herzliches
Schreiben gerichtet habe muß noch abgewartet werden

Die Beamtengehälter im Reichstag
Unſer ParlamentzMitarbeiter ſchreibt uns aus Berltn 10 März

Wann dieſe Frage klang teils mehr teils weniger erregt aus
den Begründungsreden zu den Interpellationen der bürgerlichen Parteien
heraus in denen die Regierung heute um Auftlärung über die Ver
ſchleppung der Beamtenheſoidungsvorlagen erſucht wurde Die
Abg Frhr v Richthofen konſ Graf Ortola utl Schrader fr Bg
und Dr Spahn Ztr gaben in ſcharfen Worten dem Unmut der Volks
vertretung und der Erbitterung der Beamtenſchaſt Ausdruck daß die
wiederholt in feierlicher Form verſprochene Erhöhung der Veamtengehälter

nochmals auf die lange Bank geſchoben werden ſoll Er war ein Wettlauf
der Parteien um die Gunſt der Beamtenſchaft und demgemäß hlieben
Plänkeleten zwiſchen dem Block und dem Zentrum nicht aus dem beſonders
der nationalliberale Redner vorhielt daß es munter mit interpelliere aber
dem Block überlaſſe der Deckungsfrage wegen ſich den Kopf zu zerbrechen

Dort liegt bekanntlich des Pudels Kern den der Schatzſekretär
Dr Sydow alsbald in einer wohlgeſetzten Erklärung bloslegte Ueber
raſchend war die Mitteilung von der Vertagung der Gehalts vorlage
bis zum Herbſt und die Ankündigung einſtweiliger Teuerungs
zulag en nicht aber einiges Befremden erregte der in aller Form erklärte
Vorbehalt daß der Gehaltsaufbeſſerung rückwirkende Kraft bis zum erſten

April d J nur beigelegt werden könne wenn die auf breiteſte Grund
lage zu ſtellende Finanzreform zuſtande kommt Natürlich ſuchte
Dr Sydow den vorſichtigen Standpunkt der Regierung zu rechtfertigen
und dabei gab er dem Reichstag in aller Höſlichkeit die Pille zu ſchlucken

daß er das ſchwere Herz der Regierung mit der Sorge um weitere
35 Millionen belaſtet habe in Geſtalt der Forderung die Zuckerſteuer zu

ermäßigen
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Der Schatzſekretär begründete dann in eigenen Bemerkungen in
langen Darlegungen mit ſchlichten beinahe treuherzigen Worten die Not

wendigkeit und Dringlichkeit einer wirklich durch greifenden Sanierung
der Reichsfinanzen einmal in Rückſicht auf das internationale An
ſehen Dentſchlands und ferner wegen der bundesſtaatlichen Verhältniſſe
Seine Argumentation von der ſteuerlichen Leiſtungsfähigleit des deutſchen
Volkes war ein gradezu klaſſiſcher Beweis für die Zweckmäßigkeit direkter

Reichsſteuern und es kam auch ein entſprechender Zwiſchenruf von links
Doch Dr Sydow wendete ſchleunigſt das Blatt um und rückte die
Schonungsbedürftigleit der eigenen Einnahmequellen der Bundesſtaaten
ins Licht letzten Endes im Jntereſſe der politiſchen Selbſtändigleit dieſer
Staaten und des Zuſammenhalts des Reiches Das deutet auf die Aus
ſchaltung direkter Reichsſteuern aus dem Sydowſchen Steuerprogramm hin

und in dieſem Sinne legte es auch der erſte Diskuſſionsredner Abg Singer

Soz aus Gewißheit freilich beſteht einſtweilen nicht und Dr Sydow
verſagte es ſich auch nur Andeutungen zu machen über ſein Steuer
programm Er ſchloß mit einem faſt demonſtrativen Hinweis auf ſeinen
Optimismus ſein felſenfeſtes Vertrauen in den geſunden politiſchen Sinn
des deutſchen Volkes und ſeiner gewählten Vertretung unter dem Beifall
der Rechten

Abg Singer unterſtrich das Nein in dem Beſcheſde des Staats
ſekretärs die Vertagung der Gehaltsaufbeſſerung ſei nicht hinlänglich be
gründet und vollends verdiene Mißbilligung die Verquickung dieſer Frage
mit der Finanzreſorm weil dadurch der Reichstag einem gewiſſen Druck
ausgeſetzt werde Gerügt wurde auch das Nichterſcheinen des Reichs
kanzlers Es war nämlich nur der Unterſtaatsſekretär von Loebell an
weſend offenbar um dem Fürſten Bülow über den Eindruck des Debüts
Dr Sydows Bericht zu erſtatten Abg Frhr von Gamp Rp erteilte
der Einführungsrede des neuen Mannes das Prädikat gut die Beamten
würden ſich jetzt gewiß beruhigen Und der Herbſt werde die Frucht der
Verſtändigung über die Finanzreform auf der Grundlage gennſchter
Steuern zuverläſſig reiſen laſſen Auf die Unterſtützung durch
Frhrn von Gamp den Vorſitzenden der Budgetkommiſſion darf
der neue Schatzſekretär alſo rechnen Das war für ihn um ſo
erfreulicher als die beiden folgenden RNedner die Abg Graef
Wirtſch Ver und Zimmermann Reſp leidenſchaftlicher Kritik Raum

gaben Der erſtere griff den Reichskanzler ſo ſcharf an daß Dr Sydow
ſich veranlaßt ſah den Schild vor dieſen zu halten Der Schatzſekretär
ſelbſt als unbeſchriebenes Blatt kam natürlich glimpflicher davon wenn
er auch die bürgerliche Linke wie Abg Dr Wiemer Frſ Vp erklärte
mit ſeiner Begründung der Vertagung der Gehaltsreform nicht überzeugt
hatte Beanſtandet wurde auch hier ihre Verquickung mit der Finanz
reform und hinſichtlich der letzteren die Scheu vor direkten Reichsſteuern

Der Schatzſekretär erhob ſich daraufhin nochmals um ſich und dem
Bundesrat die Entſcheidung über direkte oder indirekte Steuern ausdrücklich

vorzubehalten ſowie die Bedenken wegen der Verkoppeliing von Gehalts
und Finanzreform zu beſchwichtigen Kurz darauf von neuem durch den
Abg Dr Spahn herausgefordert zur Rechtfertigung ſeines Hinweiſes auf
das Urteil des Auslandes Morgen wird die Gehaltsfrage im preußiſchen

Abgeordnetenhauſe behandelt im Beiſein des Finanzminiſters Frhrn
von Rheinbaben mit dem Dr Sydow erklärte Hand in Hand zu gehen

Ausgänge waren beſetzt Das ganze Haus iſt von Poliziſten

umſtellt
Der andere zuckte die Achſeln Die Damen müſſen recht

zeitig Wind von der Sache bekommen haben ſonſt wäre es
unmöglich geweſen ſich zu entfernen Die Geſellſchaft da
drüben in dem Salon iſt ganz verſchüchtert und aufgeregt
Was ſoll mit ihr werden

Harmloſe Leute entgegnete der Polizeichef Laſſen Sie
die Menſchen nach der Feſtſtellung ihrer Perſonalien laufen
Sie haben die hier nur als Staffage dienen an dem Schreck
gerade genug Jetzt aber kommen Sie forderte er ſeine
Beamten auf Wir wollen mal in das Parterre und in den
Keller ſteigen Jrgendwo müſſen ſich doch die beiden Bieder
männer mit dem erbeuteten Gelde verſteckt haben

Sie ſtiegen die Treppe hinab Jn den unteren Zimmern
hatten die Beamten inzwiſchen ſchon Fenſter und Türen beſetzt
Da ſtand denn auch in der Mitte der Spieltiſch ſtill
und friedlich der früher oben geſtanden Das Geld war
verſchwunden aber eine ganze Anzahl Kartenblätter lag wild
zerſtrenut umher und die Unordnung in dem ganzen Gemach
zeigte daß bis vor kurzem Menſchen hier geweſen wie auf
eiliger Flucht

Alſo hier ſagte der Polizeichef ſchmunzelnd ſind die
Vögel einfach mit dem Spieltiſch herunter geflogen Das
nenne ich Geiſtesgegenwart Damit iſt die Sache natürlich
noch nicht zu Ende Weder durch das breite Fenſter noch
durch die Tür konnten die Gauner heraus folglich muß noch
ein anderer Ausgang ſein Entfernen Sie doch mal den
Teppich unter dem Spieltiſch

Jch kann durchaus nichts entdecken Herr Direktor
entgegnete der Beamte ſeine Blendlaterne hebend Halt
fuhr er fort hier iſt ein kleiner feiner weißer Streifen in
der Dieleheutige Abend wurde nur durch Aushilfsperſonal bedient

Der Beamte ſtampfte zornig mit dem Fuße auf
Wie iſt denn das möglich fragte er erregt Allel

Suchen Sie die Feder
Jch kann nichts finden Herr Direktor

Suchen Sie Er trat an den Tiſch heran Treten
Sie zu mir gebot er

Der Beamte folgte ſeinem Beiſpiele Er drücke auf einen
Knopf unterhalb des Tiſches den ſeine ſcharfen Augen plötzlich
entdeckt hatten und lautlos ſank der Boden mit dem Tiſch und
den beiden Männern in die Tiefe

Die Beamten befanden ſich plötzlich in einem tiefen weiten
Kellergewölbe Jn demſelben Augenblick als ſie von der Diele
abſprangen ging der Boden lautlos wieder in die Höhe und
ſie ſahen neben allerlei harmloſen Möbelſtücken einen halb
dunklen ſchmalen Gang ſich auftun

Die Vögel ſind entwiſcht konſtatierte der Polizeſchef
leichenblaß Sehen Sie nur der Gang hier läuft in Buſch
werk aus Von außen kann niemand den Gang entdecken
von innen kann aber wohl ein Menſch ſich bequem durch die
Oeffnung zwängen Sie ſind alle entflohen und die nahe
Eilenriede erſchwert die Verfolgung Telephonieren Sie ſofort
an alle Polizeiämter Laſſen Sie die Bahnhöfe beſetzen und
geben Sie überall Signalement der Entflohenen auf Jch
werde inzwiſchen für nochmalige Durchſuchung des Hanuſes
Entlaſſung der Gäſte und Verſiegelung des Hauſes ſorgen
das wie ich höre mit allen ſeinen koſtbaren Möbeln nur
gemietet war

Er ſchritt zur Tür und eine kleine Weile ſpäter lag das
Haus am Schiffergraben wie ausgeſtorben

Noch in der Nacht durchſchwirrten die ſeltſamſten Gerüchte
Hannover die viele Familien in Trübſal und Trauer ver
jetzten und eine förmliche Panik in Reitſchule und Kaſernen
verurſachten

Der Frühlingsſturm jagte durch die Straßen Hannovers
und ein linder warmer Frühlingsregen klatſchte an die Fenſter
Durch das alte Haus in der Schmiedeſtraße wehte es wie
Moderduft trotzdem Dörte die Hausflux mit friſchem Sand



Der Poſtſcheckverkehr
Die Entlaſtung des Bargeldverkehrs beſchäftigt ſchon ſeit Jahren weite

Kreiſe ihr ſoll das in Ausſicht genommene Scheckgeſetz dienen ihr ſoll
nunmehr auch die Reichspoſtverwaltung durch Einführung des Poſtſchecks
nutzbar gemacht werden Jm April d J hatte Staatsſekretär Kraeike
im Reichstage erklärt daß die Regierung damit beſchäftigt ſet einen Weg
für das Poſtſcheckweſen zu finden der jetzt erfolgte Beſchluß des Bundes
rats darf als die Frucht dieſer Arbeit angeſehen werden

Angeregt durch die vorzüglichen Erfahrungen die man in
Oeſtreich gemacht hatte war ſchön im Jahre 1899 dem Deutſchen Reichs
tage der Entwurf einer Poſtſcheckordnung vorgelegt worden welche von
der Verwaltung als ein Verſuch mit einem neuen ihr bisher völlig fremden

Geſchäfts zweige bezeichnet wurde Der Scheckverkehr für deſſen Entwicklung
die Einführung des Giroverkehrs bei der Reichsbank im Jahre 1876 von
erheblicher Bedeutung geweſen war ſollte auch den breiteren Schichten der
Bevölkerung insbeſondere den mittleren Geſchäftsleuten den Hand
werkern und Landwirten zugänglich gemacht werden wozu die Ver
mittelung der Poſt als der geeignetſte Weg erachtet ward Die Poſt
wollte 1,2 Proz Zinſen für die Einlagen zahlen und die Ueberſchüſſe aus
dem Scheckverkehr an die Reichsbank abführen die ſie mit 1,2 Proz ver
zinſen ſollte ſo daß die Reichsbank eigentlich dem Reiche das Riſiko ab
nahm Der Reichstag zeigte ſich aber mit dem Entwurte namentlich auch
mit der Zinszahlung und den Gebüyren nicht einverſtanden und ſo wurde
aus dem Pofſtſcheck vorläufig nichts

Von dem neuen Entwurfe haben die damals zum Ausdruck gebrachten
Wünſche des Reichstags zum Teil Erfüllung gefunden So will
man von einer Verzinſung der Einlagen völlig abſehen um die Gegner
welche etwa eine Beeinträchtigung der Sparkaſſen und Kredlitinſtitute
ürchten von vornherein zu entwaffnen Oeſtreich verzmſt zwar die Ein
agen mit 2 Proz aber dort hat man auch den Poſtſcheckverkehr an die
Poſtſparkaſſen angelehnt womit ſich die Verzinſung rechtfertigt Hinſicht
lich der Gebühren hatte der deutſche Reichstag im Jahre 1900 die Be
dingung geſtellt daß die Ein und Rückzahluggen im Poſtſcheckverkehr
gebührenfrei zu erfolgen haben Dieſen Grundſatz hat ſich die Regierung
bet Ausarbeitung des neuen Entwurfs nicht zu eigen gemacht aber die
Gebühren ſind doch äußerſt niedrig bemeſſen worden und tragen dem
Umſtande Rechnung daß es ſichhier um eine dem deutſchen Wirtſchafts
leben nicht nur erwünſchte ſondern ihm dringend notwendige Einrichtung
handelt die keine Ueberſchüſſe zu liefern vielmehr höchſtens die entſtehenden
Unkoſten zu decken habe Man wird den Einwand etheben daß die vor
geſehenen Einnahmen aus den Gebühren 32 000 Mk ſo minimal ſeten
daß ſie gegenüber der großen Summe des Poſtetats ganz verſchwänden
und die Buchung und Verrechnung gar nicht verlohnten aber wenn die
Regierung an den Gebühren feſthält ſo ſoll man daran die ganze ſegens
reiche Einrichtung nicht ſcheitern laſſen

Hinſichtlich der Bewirtſchaftung der überſchäſſigen Gelder ſoll
auf die Reichsbank zurückgegriffen werden Dagegen ſowie gegen die im
Entwurfe enthaltenen grundſätzlichen Beſtimmungen über die Anlegung der
Gelder ſeitens der Reichsbank laſſen ſich kaum Einwendungen erheben
Andere geeignete Maßnahmen würden ſich erſt durch geſammelte Erfahrungen
rechtfertigen laſſen Das Gleiche gilt von den Betriebsvorſchriften über
die Regelung des Scheckverkehrs doch wird die Regierung ohne Zweifel
berechugte Wünſche ſowie Vorſchläge aus den intereſſſerten Kreiſen bei
ihren Anordnungen an die Poſtſcheckämter und Poſtanſtalten berückſichtigen
Unter dieſer Vorausſetzung dürfte das Syſtem welches ſeitens der Reichs
verwaltung ſür den Poſtüberweiſungs und Scheckverkehr aufgeſtellt worden
iſt eine wohlwollende Beurteilung verdienen Man möge ſich immer
vor Augen halten welchen Nutzen die Begleichung von Zahlungeverbind
lichkeiten mittels Schecks für das geſamte Wirtſchaftsleben des Volks hat
und wie ſehr dieſe Einrichtung dadurch gefördert wird daß ihr alle Er
leichterungen dienſtbar gemacht werden die eine große ſtaatliche Verkehrs
verwalrung bieten kann welche ſich über das ganze Reich mit Aus
nahme von Bayern und Württemberg erſtreckt und ſelbſt in den kleinſten
und abgelegenſten Orten ihre Funktionäre hat

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 10 März Der Kaiſer in Bremen Der Kaiſer
traf um 1 Uhr 4 Minuten in Begleitung des Prinzen Heinrich von
Preußen ſowie der Herren ſeines Geſolges von Bremethaven kommend in
Bremen ein um wie in den Vorjahren in den Senatoren Räumen des
Ratskellers einen kurzen Aufenthalt zu nehmen Zur Begrüßung am
Bahnhofe waren der Präſidierende Bürgermeiſter Dr Paul und Bürger
meiſter Dr Marcus erſchienen Durch die reich beflaggte Stadt erfolgte
die Fahrt zum Ratsteller auf welcher der Kaiſer von dem zu Tauſenden
herbeigeeilten Publikum mit nicht endenwollenden Hurrarufen begrüßt
wurde Beim Eintreffen des Kaiſers im Rartskeller brachte das dort ver
ſammelte Publikum dem Kaiſer und ebenſo dem Prinzen Heinrich herzliche
Ovattionen dar für die der Kaiſer und Prinz Heinrich freundlichſt dankten
An dem Frühſtück nahmen ſieben Herren des Senates ferner vom Nord
deutſchen Liohd der Vorſitzende des Auſſichtsrates Geo Plate und General
direltor Dr Wiegand und vom Jnfanterie Regiment Bremen Oberſt
v Webern teil Der Kaiſer verweilte wie in den Vorjahren zwei Stunden
im Ratskeller Die Abreiſe nach Berlin fand 3 Uhr 15 Minuten ſtatt

Der Kaiſer iſt heute abend gegen 91 Uhr von Bremen wieder hier
eingetroffen

Der Kaiſer hat kurz vor der Schiffstaufe in Wilhelmshaven der
Großherzogin von Baden den Lutſen Orden mit der Jahreszahl
1813/14 verliehen

Die Großherzogin Eliſabeth von Mecklenburg Strelitz
iſt wie wir ſchon berichteten ſeit längerer Zeit bedenklich erkrankt
Nach einer ärztlichen Beratung zwiſchen dem Obermedizinalrat Dr Roggen
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bau und dem detannten Neroentliniker Geheimrat Prof Dr Bine wanger
aus Jena ſoll die Großherzogin jeßzt nach Jena Überſiedeln wo
unter Prof Binswangers Leitung eine eigene Behandlung angewandt
werden ſoll Die Großherzogin iſt heute früh nach Jena abgereiſt

Prinzregent Luttpold von Bayern vollendet am Donners
tag das 87 Lebensjahr Der greiſe Fürſt beſitzt Sympathien in gan
Deutſchland im Norden wie im Süden Allſeitig bringt man ihm
die herzlichſten Glückwünſche dar

Englands neuer Botſchafter Als Nachfolger des ſpäteſtens
im Herbſt vom Amte zurücktretenden britiſchen Botſchafters Sir Frank
Lascelles in Berlin iſt der Geſandte in Tanger Sir Gerald Lowther
in Ausſicht genommen

Südweſtafrika in der Budgetkommiſſion Die Budget
kommiſſion begann heute die Beratung über Südweſt afrika und zwar mit
einer allgemeinen Ausſprache über die dortigen Verhältniſſe Staats
ſekteiär Derndurg macht längere Ausführungen um die Höhe des
Reichszuſchuſſes von 43,6 Millionen zu rechtfertigen 8 Millionen ſind
davon beſtimmt für den Weiterban der Bahn Lüderitzbucht nach Keet
mannshoop 3 Millionen für Penſionszahlungen nahezu der ganze
übrige Betrag für die Militärverwaltung Der Staatsſekretär und Oberſt
leutnant Quade begründen die Notwendigkeit der militäriſchen Beſatzung
in ihrer derzeitigen Höhe von 4000 Mann Erſt der Eiſenbahnbau dieVerbindung von Nord und Süd kann darin Wandel haſt Erz

berger Ztr hört aus den Darlegungen der Regierungsvertreter nur die
traurige Perſpektive heraus ein Drittel des geſamten Reichs
defizits komme auf Südweſtafrika Man müſſe endlich aus der
Miſere der Teuerung der hohen Arbeitslöhne ein Maurer 20 ein
Bahnarbeiter 14 M herauskommen Die Kenner prophezeien einen
Krach Ledebur Soz ſtellt den Staatsſekreiär in Südweſt in Gegen
ſatz zum Staatsſekretär in Oſtafrika Hier in Südweſt ſei der Ein
eborene rechtlos beſitzlos wehrlos Lattmann wirt Vg ſtimmt dem
taatsſekretär zu ir haben Süldweſtafrika nicht überſchägt wollen es

aber auch nicht unterſchäßen Erzberger Ztr wünſcht die Begründung
von Darlehnskaſſen aus dem Erlbs des Regierungslandes Dieſes werde
teuer mit Blut erkauft jetzt verſchleudert Mehr als 17 000 ſchwarze
Arbeiter kämen für das Schutzgebiet J nicht in Betracht davon
werden 11 000 allein zur Bedienung der Weißen abſorbiert Abg Kopſch
freiſ Vp findet ebenſo wie Erzberger die Erklärung des Staatsſekretärs

nach keiner Richtung befriedigend Wäre Herr Dernburg auch bereits in
Südweſt geweſen ſo würde dieſe Debatte auch wohl einen anderen
Charakter tragen Abg Gröber Ztr Die Tonart hier iſt Es geht
bei gedämpfter Trommel Klang Das einzige Erfreuliche iſt daß die
Farmer auf eigene Füße geſtellt werden ſollen Der Ergänzungsetat der
für heute angekündigt war hat bisher den Bundesrat noch nicht paſſiert
Der Statsſekretär teilt mit daß das morgen der Fall ſein wird

Neue Hafenanlagen in Deutſch Südweſtafrika Eine
techniſche Kommiſſion des Reichskolonialamts der u a Minnſterialditektor
Dr Conze Geh Baurat Baltzer der techniſche Begleiter Dernburgs
auf ſeiner Ofſtafrikafahrt ſowie der Regierungs und Baurat Friſcher an
gehörten hat Ende voriger Woche die neuen Hafenanlagen beſonders
die elektriſche Kranenkonſtruktion von Nordenham beſichtigt Die
dommiſſion iſt wie die Neue Polit Korr mitteilt bereits wieder nach
Berlin zurückgekehrt Die Ergebniſſe dieſer Studienfahrt ſollen für die
bekannten Haſenbauvläne für Oſtafrika Tanga und gewiſſe Häfen Weſt
afrikas z B Duallas Verwendung finden

Etat Notgeſetz Der Reichstag iſt mit ſeinen Arbeiten
noch weit im Rückſtande Aus unbekannten Gründen hat man die Abſicht
die Debatte zum Reicheamt des Jnnern zu begrenzen fallen laſſen und
nun ſind die Ufer des Redeſtroms ſo wenig erkennbar ivie nur je zurzeit
des Grafen Poſadowely Der mit den umfangreichſten Debatten verknüpfte
Etat der Kolontalverwaltung kann nicht vor Mitte März an die
Reihe kommen und dürſte das Plenum wochenlang beſchäftigen
Die rechtzeitige Fertigſtellung des Etats zum 1 April iſt alſo ausgeſchloſſen
es muß wieder einmal ein Notgeſetz erlaſſen werden notz der Diäten
von denen man eine nachhaltige Förderung der Reichstagsarbeiten erwartete

Da bereits feſtſteht daß die Seſſion Mitte Mai vertagt werden ſoll
werden die Hände mit denen die Abgeordneten zu ihren Wählern heim
kehren nur wenig Gaben aufweiſen

Aus dem Abgeordnetenhauſe Das Haus das am Montag
den Eiſenbahnetat erledigt hatte überwies am Dienstag die Vorlage über
den Bau des maſuriſchen Kanals emerſſtommiſſion und beriet dann
die zurückgeſtellten Teile des Etats der dijelten Steuen Der Finanz
miniſter machte Mitteilung über die günſtige Wirkung der Auskunfts
verpflichtung der e und ſagte die weitere Berückſichtigung kinder
reicher Familten zu Mutwoch Anfragen wegen der Beoldungsvorlagen

Differenzen in der preußiſchen Regierung über die
Schiffahrtsadbg aben Es fällt in politiſchen Kreiſen auf daß die
Reichsregierung die Beantwortung von Jnterpellationen im Reichstage
außer der Interpellation bezüglich der Beamtengehälter immer weiter
hinausſchiebt Die Interpellation bezüglich der Schiffahrsabgaben
ſollte ſchon vor einigen Wochen beantwortet werden ſie ſteht immer noch
nicht auf der Tagesordnung Jn Beamtenkreiſen wird behauptet es
herrſche in dieſer Frage ein vollſtändiger Gegenſatz der Anſchauungen
in den leitenden Kreiſen ſo daß eine Beantwortung der Interpellation
unmöglich ſei

Der frühere Statthalter von ElſaßLothringen Fürſt
zu Hohenlohe Langenburg hat in ſeiner Erbſchaftsſache an den
Staatsſektetär von Koeller ein Schreiben gerichtet in dem er darauf
hinweiſt daß lange vor dem Tode der Fürſtin auf ſeine Aufforderung der
Unterſtaatsſekretär von Schraut Vorſtand der Finanzabteilung ein Gut
achten über ſeine Steuerpflicht in Erſaß Lothringen abgegeben habe
Dieſes Gutachten ſpreche ſich dafür aus daß für den Fürſten teine Ver
pflichtung beſtehe in Elſaß Lorhringen eine Erbſchaftsſteuer zu bezahlen
daß vielmehr die württemdergiſche Geſetzgebung maßgebend ſei weil der
Wohnſitz der Fürſtin Langenbung ſei

S
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Schutz den Deutſchen in Polen Auf die Bitte von in

Ruſſiſch Polen lebenden Deurſchen die nach der Annahme der T
von nationalpolniſcher Seite Drohbriefe erhielten antwortete der Staat
jekretär des Deutſchen Auswärtigen Amts daß die katſerlichen Vertretungen
in Petersburg und Warſchau zu den erforderlichen Schritten wegen Herbei
führung geeigneter Vorkehrungen veranlaßt würden Zwei Urheber der
Drohbriefe ſollen verhaftet worden ſein

Die Grafen Albrecht und Wilhelm von Hohenau, die
als Leutnants dem Regiment Garde du korps in Potsdam angehören
haben nach dem B thr Abſchiedsgeſuch eingereicht Beide ſind
Neffen des Grafen Wilhelm Hohenau der durch ehrengerichtlichen Spruch
zur Entfernung aus dem Offiziersſtande verurteilt worden iſt

Verkürzung des Reiſeweges Kopenhagen Berlin Das
Folkerhing nahm heute in dritter Leſung den Eiſenbahngeſetzentwurf
an durch den der Bau von ungefähr 40 neuen Staats und Privat
bahnen vorgeſehen wird darunter die Staatsbahn Kopenhagen Köge
welche eine Verkürzung des Reiſeweges Kopenhagen Berlin
bedeutet Der Geſetzentwurf geht nun an das Landsthing

Oeſtreich Ungarn
Das Frauenſtimmrecht Budapeſt 10 März Eine

Deputation von Anhängerinnen des Frauenſtimmrechts erſchien
heute im Abgeordnetenhaus um dem Präſidenten des Abgeordnetenhauſes
und dem Miniſter des Jnnern ihre Bitte vorzutragen daß bei der bevor
ſtehenden Reform des Wahlrechts ouch die Frauen das Stimmrecht erhalten
der Präſident erklärte er billige die Bewegung den Frauen politiſche
Rechte zu erringen Der Miniſter des Jnnern Andraſſy hingegen erklärte
er würde die Erteilung des Summrechts an die Frauen für verfrüht
halten da die Frauen obwohl ſie im allgemeinen befähigt ſeien eine
politiſche Rolle zu ſpielen doch nicht die nötige Vorbildung beſäßen
Der Miniſterpräſident erklärte er bedaure die Frauendeputation nicht
empfangen zu können

Spanien
Der König in Barcekona Der König iſt geſtern früh um

9 Uhr in Barcelona eingetroffen Eine ungeheure Menſchenmenge be
reitete ihm einen ſehr ſympathiſchen Empfang und das öſtreichiſche und
ſraniſche Geſchwader feuerten Salut Kurz nach der Ankunſt wohnte der
König einem Tedeum bei Vom Bahnhof begab ſich der König nach der
Statihalterſchaft wo er Wohnung nehmen wird umringt von Studenten
die ihm zuubelten Die Begeiſterung der Menge iſt außerordentlich Nach
dem Tedeum erſchien der König auf dem Balkon der Statthalterſchaft und
wurde wiederum jubelnd begrüßt Die Truppen deſilierten vor dem Balkon

Rußland
G Die ruſſiſche Regierung gegen den SchnapsteufelPetersburg 8 März Man kann der dritten Duma im allgemeinen

nicht zu viel Gutes nachſagen in der Alkoholfrage aber hatte ſie ſich
auf Betreiben des bekannten Temperenzapoſtels Tſchelechoff wirklich energiſch
ins Zeug gelegt Die Kommiſſion welche zur Erörterung dieſer Frage
eingeſetzt worden war hat jetzt ihren Bericht erſtattet über den die Duma
ſeit einigen Tagen debattiert H

e

Hier werden die furchtbaren Ver
heerungen die der Alkohol in Rußland anrichtet einmal offiziell zu
geſtanden als Mittel zur Abhilfe wird vorgeſchlagen 1 den Verkauf in
kleinen Flaſchen zu 5 Kopeken ganz zu verbteten 2 den Landgemeinden
das Recht zum allgemeinen Schankſtättenſchluß auf Grund einer Ab
ſtimmung zu gewähyren 3 an Feiertagen alle Ausſchankſtellen zu
ſchließen Die Vorſchläge ſind ſehr vernünftig zu vernünftig vermutlich
um angenommen zu werden am in ereſſanteſten an der ebatte aber iſt
die Haitung des Finanzminiſtertums Bekanntlich iſt in Rußland der
Schnapsverkauf monopoliſiert und erbringt die bedeutendſten Ueber
ſchüſſe von allen Staatsbetrieben trotzdem erklärt der Regierungsvertreter
gemütsruhig die Vorſchllige der Dumakommtſſion ſeien vollkommen
acceptabel nur ſolle man dem Miniſterium die endgiltige Ausarbeiltung
des notwendigen Geſetzeniwurfes überlaſſen Dabet wird allerdings was
Schönes herauskommen

Norwegen
Ein Jrrſinniger Chriſttanta 10 März Ein Schwede

ſeuerte heute mittag mit einem modernen RemingtonGewehr 10 bis 12
ſcharfe Schüſſe gegen das Schloß ab Einige Schüſſe gingen durch
die Scheiben und drangen in mehrere Zimmer des Schioſſes Der Mann
wurde ergriffen und der Polizei übergeben Auf der Poltzeiſtation erklärte
er daß es ſeine Abſicht geweſen ſet den König Haakon zu er
ſchießen Er hatte 40 bis 50 Panonen bet ſich Man hält den Täter
ür irrſinnig Das Königspaar befindet ſich gegenwärtig auf Voxenkollen

Der Mann der heute die Schüſſe gegen das königliche Schloß abgab
iſt der etwa 30 Jahre alte ſchwediſche Arbeiter Johanues Gren
der ſeit einigen Jahren hier wohnt und zuletzt in einer Mororfabrik be
ſchäftigt war Et ſoll früher in einer däniſchen Jrrenanſtalt ge
weſen ſein Die Schüſſe wurden aus einer Entfernung von 300 Metern
abgegeben

Lokales
der Nachdrud unſerer OriginalLotal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 11 März
Verleihung Dem Erſten Bürgermeiſter Dr Rive iſt der Titel

Oberbürgermeiſter verliehen worden

Auszeichnung Dem Konſiſtorialrat Profeſſor D Hering iſt der
Rote Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub verliegen worden

Berufung Der Privatdozent in der philoſophiſchen Fakultät der
hieſigen Univberſit Dr Aall hat einen Ruf zur Uebernahme einer
ordentlichen Projeſſur an der Univerſität Chriſtiania angenommen

an na Ün Obeſtreut hatte und hier und da Frühylingsblumen in den Vaſen
und Töpfen ſtanden

Major von Hellburg ſchritt in ſeinem Arbeitszimmer auf
geregt auf und nieder Jetzt blieb er vor ſeinem Sohn Dietrich
der mit bleichem überwachten Geſicht am Schreibtiſch lehnte
ſtehen und ſagte ihm feſt in die Augen blickend

Und Du haſt geſtern nichts gemerkt als Du bei Lahriſchs
warſt und Du biſt der Anſicht geweſen daß Jobſt ſchon
fort war

Man hat mir die Verſicherung gegeben daß Jobſt ſchon
fort war Vater ſonſt wäre ich nicht ohne ihn gegangen

Na ich danke Du hätteſt dann auch noch das zweifelhafte
Vergnügen gehabt in die Affäre verwickelt zu werden Waun
haſt Du denn von der Hausſuchung und der mißglückten
Verhaftung der gräflichen Familie erfahren

Geſtern abend noch Papa bei Lucke in der Weinſtube
Wußte man etwas Beſtimmtes
Nein ich ging mit Eggert in der Nacht noch nach

dem Schiffergraben Das Haus lag im Dunkel und war feſt
verſchloſſen Allem Anſchein nach wurde es von Kriminal
beamten bewacht

Und Du haſt geſtern nicht gehört welche Namen in der
Sache genannt wurden

Nein man wußte nichts Beſtimmtes Jch glaube aber nicht
daß Jobſt beteiligt iſt denn allem Anſchein nach muß er ſchon
fort geweſen ſein als die Hausſuchung erfolgte

Du irrſt er war da Lünnges war vor einer kleinen
Weile ganz verſtört hier um zu berichten daß Jobſt zu denen
gehört deren Perſönlichkeit in dem Spielzimmer feſtgeſtellt
wurde Lünnges ſagte mir daß der Oberſt für morgen früh
ſämtliche Offiziere die bei der Sache beteiligt ſind zu ſich
beordert hat Allem Anſchein nach hat er ſchon an die
Diviſion darüber berichtet Er erwartet wohl bis morgen
Weiſungen aus Berlin in welcher Weiſe gegen die Offiziere
eingeſchritten werden ſoll Außerdem geht aus den Zeitungen
hervor Du haſt doch die Morgenpoſt geleſen daß es üch

um einen woylorganiſierten Spielertlub handelt und dag das
gräfliche Haus mit ſeiner reichen Geſelligkeit nur den Rahmen
hergeben mußte das Verbotene in ein ſittſam Gewand zu
kleiden Die Damen fingen die Vögel ein und der Graf und
ſein Spielgeſelle der Fürſt rupften ſie

Man hat keine Spur der Flüchtigen entdecken könuen
Alles läßt überhaupt darauf ſchließen daß die Gaunergeſellſchaft
eine derartige Flucht nicht zum erſten Male in Szene ſetzt
Jch ſprach heute morgen den Polizeidirektor Er ſagte mir
daß eine fieberhafte Tätigkeit herrſche die Flüchtigen einzufangen
und daß verſchiedene Spuren ſchon ganz beſtimmte Wege
wieſen Die Zeitungen äußern ſich ſehr vorſichtig auch ſind
bis jetzt keine Namen genannt Haſt Du Dir überlegt Vater
was mit Jobſt geſchehen ſoll

Der alte Mann richtete ſich kerzengerade in die Höhe
Seine Augen ſprühten zornig auf als er entgegnete Ja das
habe ich

Nach meiner Meinung nahm der Regierungsrat mit
einem beſorgten Blick auf ſeinen Vater das Wort müßten
wir dafür Sorge tragen daß er verſchwände Jch fürchte er
iſt ſo kompromittiert daß ihn nichts retten kann Heute
gleich nach dem Rennen beim Reauen ſelbſt kann er nicht
fſehlen da ſein Lazur ſtartet und das auffallen würde aber
ſobald das vorbei iſt müßte er fort ohne Aufenthalt
denn morgen früh fürchte ich iſt ihm auch dieſe Ausflucht
verſperrt

Der alte Major ſah ſeinem Sohne prüfend ins Geſicht
Und Du glaubſt im Ernſte ich würde dazu meine Hand

bieten Hältſt Du das mit der Ehre eines alten hannoverſchen
Offiziers vereinbar wenn er einem Ehrloſen ich wiederyole
einem Ehrloſen die Hand bietet ſein beſudeltes Leben weiter
zu ſchleppen Nein mein Sohn Alles für Wahrheit und
Ehre der Väter Wahlſpruch ſoll nicht von mir weichen
am Ende meiner Tage Leuchtend ſoll er bis zum letzten
Atemzuge meines Lebens über meinem Haupte und meinem

Was ich ihm zu jagen habe ſoll außer uns beiden nur
Gott hören

Dietrich ging mit geſenktem Haupt hinaus
im Jnnern ſeines Vaters vorging

Jobſt trat ins Zimmer Sein Antlitz war bleich und die
lachenden Augen hatten einen dunklen verglaſten Blick

Du haſt mich rufen laſſen Papa nahm er mit einem
unſicheren Blick auf ſeinen Vater das Wort Verzeihe daß
ich nicht früher kam aber ich war nicht abkömmlich

Der alte Major winkte Jobſt näher zu kommen Seine
Augen hingen forſchend und durchdringend an den ſchlaffen
verſtörten Zügen ſeines Sohnes der ſeinen Blick vermied

Jch habe Dich rufen laſſen ſagte der Major kalt ohne
die Affaire zu kennen die ſich in dieſer Nacht in der Wohnung
der Gräfin Lahriſch abgeſpielt hat um mit Dir eine kleine
Abrechnung zu halten die ohne dieſe Spielaffaire ſchon genügt
hätte unſere Wege vollſtändig zu ſcheiden

Erlaube Papa daß ich
Ruhe ſage ich Dir Jch habe zu reden und Du haſe

zu ſchweigen bis Du weißt was ich Dir zu ſagen habe
Deine Perſönlichkeit iſt geſtern wie ich erfahren habe als
gewerbsmäßiger Glücksſpieler feſtgeſtellt Die Hauptübeltäter
die wie die Zeitungen melden ſchon früher in Spaa Monte
Carlo Oſtende uſw als vermeintliche Falſchſpieler von ſich
reden machten ſind entkommen aber ſelbit wenn man wider
Erwarten ihrer nicht habhaft werden ſollte wird gegen die
Mitglieder des Klubs doch unnachſichtlich eingeſchritten werden
Du wirſt Dir klar ſein daß es unausbleiblich iſt vor ein
Kriegsgericht geſtellt und kaſſiert zu werden Das iſt aber
nur ein Teil der Tragödie und kommt kaum in Betracht
gegenüber dem anderen Sündenregiſter das ich Dir aufrollen will

Jobſt ſah ſeinen Vater unſicher an Eine leiſe Röte ſtieg
in ſein bleiches Geſicht

Fortſetzung folgt

Er ahnte was

Leben ſtehen Geb jetzt laß mich allein ich höre Jobſt kommen
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Magdeburg ſiegle letzterer in einer Gejamtzeit von 34,08 Min während

am Dienstag

v 4 i 4 re er fur Hat U el 12 Marz Delle 5Ernennung Herr Mittelſchullehrer Winter hierſelbſt iſt zum
Rektor der Schule im benachbarten Diemitz ernannt worden

Von der Univerſität Zur Erlangung der Doktorwürde in der
Medizin und Chirurgie hat Herr Alfred Lehmann approb Arzt aus
Güſten den Jnhalt ſeiner Jnauguraldiſſertation Graviditäüt und Vterus
oarcinom öffentlich vorgetragen Herr Johannes Galle Gerichts
reſerendar in Naumburg a erhielt auf Grund ſeiner Jnaugural
diſſertation Unterſuchungen über die Kriminalttät in der Provinz Sachſen
den Doktorgrad erteilt

Habilitation Durch Anſchlag am ſchwarzen Brett ladet der Dekan
der mediziniſchen Fakultät zu der zum Zwecke der Habilitation in der
mediziniſchen Fakultät am Donnerstag den 12 März 1908 12 Uhr
vormittags in der Aula der Univerſität zu haltenden Antrittsvorleſung des
Herrn Dr Max Kauffmann Aſſiſtent der hieſigen UniverſitätsNerven
flinik Uber Pathologie der GrößenJdeen ein

Unterſuchungsſtelle für anſteckende Krankheiten Jm Laufe
des Monats Februar ſind von der mit dem hygieniſchen Jnſſitut der
Univerſität Halle verbundenen Unterſuchungsſtelle für anſteckende Krank
heiten 308 Proben aus dem Stadtbezirk Halle unterſucht worden Davon
rührten 116 aus den Königlichen Kliniken 28 aus anderen hieſigen
Krankenhäuſern unb 164 von praktiſchen Aerzten her Unter anderen
wurden unter 97 Fällen die auf Tuberkuloſe zu unterſuchen waren 25 mal
Tuberkelbazillen nachgewieſen während von 136 diphtherieverdächtigen
Unterſuchungsproben 40 von 89 iyphusverdächtigen 13 bakteriologiſch
ſichergeſtellt wurden

Stadt Theater Für die Donnerstag Aufführung der Operette
Ein Walzertraum gelten im beſchränkten Maße Beamten Umtauſchkarten

Es empfiehlt ſich jedoch dieſe Plätze voraus zu beſtellen da nur eine
geringe Anzahl Karten für jede Plaßkategorie zur Verfügung geſtellr
werden kann Wie nicht anders zu erwarten hat die Ankündigung der für
Freitag seien Aufführung des humoriſtiſchfantaſtiſchen Shakeſpearſchen
Märchens Ein Wintermärchen das ſeit vielen Jahren in
Halle nicht mehr auf dem Spielplan ſtand zur Folge gehabt daß Platz
heſtellungen in großer Zahl einliefen Der Abend iſt als Benefſiz für
unſern Oberregiſſeur Karl Scholling beſtimmt worden Eine beſondere
Anziehungskraft erhält die Vorſtellung durch die Mitwirkung des Herzogl
Braunſchweigiſchen Hofſchauſpielers Herrn Edmund Kunath vom Hof
theater in Braunſchweig der die männliche Hauprrolle den Leontes
wiedergeben wird Die Leitung des muſikaliſchen Teils hat der erſte
Kapellmeiſter Herr Mörike übernommen Die Muſik iſt von Franz von
Flotow Die letzte Aufführung der Afrilanetin iſt für Sonnabend
angeſetzt

Neues Theater Am Donnerstag gelangt Huſarenfieber
welches noch immer außerordentliche Zugkraft ausübt zur 77 Wieder
holung Am Freitag wiederholt der Kgl Hofſchauſpieler Oskar Keßler
welcher bei der Erſtaufführung von Blumenthal Kadelburgs Der letzte
Funke beim Benefiz Deutſchmann ſo außerordentlich gefeiert wurde ſein
Gaſtſpiel als Freiherr von Zechlin

Süßmilchs Walhallatheater veranſtaltet auch morgen Donnerstag
abend wieder einen Ueberraſchungsabend mit Präſenwerteilung

Apollotheater Geſtern ſiegte Friſtensky Böhmen in 8 Min
über Debie Ryheinland Eberle Deutſchland in 5,06 M über Kilbaſſon
Finnland Jm Erntſcheidungskampfſe Dangers Hamburg Reinicke

Juſſuf Mehmed Konſtantinopel ſeinen Gegner Van Dem Holland
ebenfalls im Entſcheidungskampfe in der Geſamtzeit von 51,40 Min drückte

Klavierabend Auf den morgen Donnerstag im Saale der Loge
Albrechtſtraße ſtatifindenden Klavierabend des Herrn W v Grigoro
witſch Barsky machen wir nochmals aufmerlſam ſiehe heutiges Jnſerat

Popnläres Künſtlerkonzert Zwei aus der Schule der bekann
ten Hoſptanntin Frl Martha Remmert in Berlin hervorgegangene junge
Künſtler Frl Elſa Grunert und Herr Milan Sokoloff veranſtalten

den 17 März in den Kaiſerſälen ein Konzert in dem
unter Begleitung der hieſigen Regimentslapelle Beethovenſche Klavierkonzerte
zum Vortrag gelangen Karten ſind zu haben in der Hof Muſikalien
handlung Heinrich Hothan

Tereſita Carreno Tochter und Schülerin der gefeierten Pianiſtin
Tereſa Carreno gibt am 18 März in den Kaiſerſälen einen Klavier
abend Karten ſind in der HoſMuſikalienhandlung Heinrich Hothan zu
haben

Aus der Bildermappe des General Anzeiger Jn
unſerem Schaukaſten Große Ulrichſtraße 19 ſind ſvigende Photographien
neu ausgeſtellt I Straßenſzene während der Leipziger Meſſe 2 Madame
Athietas der weibliche Herkules 3 Faſching Sonntag in München 4 Das
Meininger Hoftheater welches vor einigen Tagen vollſtändig niederbrannte
5 Zum Beiuch des Königs Eduard in Paris 6 Ein ſenſationeller
Var 6té Trick im Zukus Buſch zu Berlin

Liturgiſche Paſſionsfeier Heute Mittwoch abends 8 Uhr
findet in der Bartholomaeus Kirche in Halle a S Giebichenſtein eine
liturgiſche Paſſionsfeier ſtatt die neben Schriftlektionen und Anſprache mit
Motetten des Kirchenchores Arien und Orgelvorträgen ausgeſtattet iſt
Die Programme auf denen auch die Geſänge der Gemeinde abgedruckt ſind
werden unentgeltlich abgegeben

Chriſtliche Gewerkſchaftsverſammlung Um auch in Halle
die Jdeen der chriſtlichen Gewerkſchaften mehr und mehr auszubreiten haben
die hieſigen angeichloſſenen Ortsgruppen beſchloſſen eine Gewerkſchafté
verſammlung adzuhalten Dieſelbe findet Freitag den 13 März abends
g Uhr in den Glauchaer Ballſälen Lerchenfeldſtraße ſtatt Jn derſelben
wird Herr Jakob Minter Berlin über Cyriſtliche nationale Arbeiter
bewegung einen Vornag halten Alle national geſinnten Arbeiter die
nicht den freien Gewerkſchaften angehören jowie die Arbeitgeber ſind hierzu
eingeladen

Der Halleſche Hilfsverein für die proteſtantiſche Be
wegung in Oeſtreich hält ſeine Monatsoerſammlung Donnerstag den
12 März abends 81 Uhr im Evangeliſchen Vereinshauſe Gäſte ſind
willkommen

Jm Verein für katholiſche Kaufleute und Beamte e V
finden im Auguſtinerbräu Vorträge ſtatt am 12 d M abends 9 Uhr
über Erddeſtattung und Leichenverbrennung am 19 über Die Wunder

t Frauen gaarh und Lehrerinnenverein Der e
Saal der Katſerſäle erwies ſich geſtern abend faſt zu klein um alle die
Damen aufzunehmen die den Vortrag von Frl Helene Lange aus Berlin
über Jndividualiſtiſche und ſoziale Ziele der Frauen ung hören
wollten Frl Lange die Gründerin des Deutſchen Lehrerſinnenvereins
ſteht an der Spitze der Frauenbewegung welche ſich in gemäßigten Bahnen
bewegt Sie verſchmäht es das betonte ſie auch in ihrem Votrage der
vollſtändigen Emanzipation wie ſie von Amerika ausgeht das Wort zu
reden Nach ihren Ausführungen hat die Frauenbewegung eine Doppel
aufgabe die Frauen frei zu machen und zugſeich zu binden
Frau habe man im Familien und Staatsleben nicht die gleichen
Rechte eingeräumt wie dem Manne ſie ſei in vielen Punkten von
dem Willen des Mannes abhängig Die Frau wolle aber als
gleichberechtigte Partnerin neben dem Manne in der Ehe ſtehen
Die geſunde Frauenbewegung wolle die Frau nicht aus der Multerſchaſt
herausreißen ſie nicht der Verkümmerung entgegenführen Das Familien
leben dürfe nicht unterſchätzt werden Es müſſe auch verſucht werden die
Frau zu politiſieren d h ihr Streben auch auf das Ganze zu richten
Bis in die jüngſte Zeit hinein habe man bei uns den Frauen die Be
rätigung im öffentlichen Leben nicht zuerkennen wollen jetzt habe man
teilweiſe ſchon anerkannt wie vorteilhaft die Frauen ſich im ſo alen Leben
nützlich machen können Auf dem Gebiete der Armen und Krankenpflege
habe ſich die Frau bewährt Das neue Reichsgeſetz trage auch den
Wünſchen der Frauen bezüglich politiſcher Freiheit mehr Rechnung Die
Frauen müßten zu jeder Arbeit berechtigt ſein und es dürfe ſie nicht kümmern

wenn ſie bei dem Eindringen in Berufe auf Rücſſichtsloſigkeiten ſtoßen
Im übrigen ſei das Ziel der Frauenbewegung der ſie angehöre gar nicht
möglichſt viele Frauen in die Berufskreiſe der Männer zu bringen ſon
dern für ſie Berife zu ſchaffen die mit dem Eheleben und der Mutter
ſchaft in Einklang zu bringen ſeien Dieſe Frauenbewegung habe ſich auch
für den Arbeiterinnenſchutz entſchieden Die geſteckten Ziele könne man
erreichen wenn man der Budung der Frauen mehr chtung ſchenke
Vielen Frauen ſei das was außerhalb des Hauſes geſchehe fremd wie die
Türket Die jungen Mädchen müßten auf das ſoziale Leben bei der Bil
dung vorbereitet werden

Evangeliſcher Arbeiterverein Die Hauptverſammlung wurde
eröffnet mit einer Anſprache des Herrn Paſtor Meinhof über das Leiden
Cyriſti Dasſelbe ſei notwendig geweſen um einerſeits Gottes gewaltigen
Ernſt gegen die Sünde und andererſeits ſeine große Liebe zu offenbaren
Nach einigen geſchäftlichen Erörterungen ergriff Herr Paſtor Tiſcher das
Wort zu einem Vortrage über Reiſeeindrücke zum Montblane und Matter
horn Er ſprach zunächſt von der Hinreiſe über Lauſanne und Genf und
von dem unbeſchreiblich ſchönen hochromantiſchen Chamounix Tal dann
von ſeiner Tour über den Col de Balme und großen St Bernhard mir
der vorzüglichen koſtenloſen Verpflegung Mit beſonderer Liebe weilte der
Redner bei ſeinen Eindrücken auf dem Gipfel des Breithorns bet Zermatt mit
ſeinem vollendeten Rundbiick über Berner und Walliſer Alpen Wie klein müſſe
der Menſch ſich in ſolchen Momenten vorkommen Sehr feſſelnd war auch
die Schilderung des geſahrvollen Abſtieges an ſteiler Schneehalde So
gut und beliebt auch dieſe Reiſebeſchreibungen ſein mögen ſo wäre es doch
ſehr erwünſcht wenn gelegenilich Herren aus der Geſellſchaft bezw
Helehrtenkreiſen Vorträge über ſolche Themen hielten die dem Arbeiterſtand
beſonders nahe liegen und den Zweck des Vereins zu fördern geeignet ſind
nämlich über ſoziale Theorie und Praxis wenn möglich mit anſchließender
Diekuſſ on

Handwerkermeiſter Verein Zu dem Vortrag am Freitag
Abend im Phyſikaliſchen Jnſtitut ſind noch Eintrittskarten bei den Herren
Grecke Kleemann Schwarz und Vogler zu entnehmen Schluß der
Saaltüren 10 Minuten nach 8 Uhr Näheres iſt aus dem Jnſerate zu

erſehen

Turneriſches Jn der Turnhalle am Roßplatz findet Sonntag
den 15 März von nachmittags 1 Uhr an das Turnen der Freien Vor
turnervereinigung Thüringen und nach demſelben Beſprechung und geſelliges
Beiſammenſein in den Germantaſälen ſtatt

Gemeinſchaftliche Ortökrankenkaſſe Geſtern fand in der
Börſenhalle eine Verſammiung zur Wahl der Arbeitnehmer Vertreter

ſtatt Es waren zwei Kandidatenliſten aufgeſtellt und zwar eine von den
in den Gewerkſchaften organiſierten Arbeitern und eine zweite Liſte die
durch ihre Zuſammenſetzung allen Richtungen Rechnung tragen wollte
Die Liſte der Gewerkſchaſten ſiegte mit 128 Stimmen über die der
nationalen Arbenerſchaſt auf welche nur 113 Stimmen entfielen

Behufs Veſeitigung eines Schoruſteinbrandes wurde geſternabend die Feiterwehr nach Alte Promenade 6 gerufen woſelbſt ein Schorn

ſteindrand ſtattſand Die Wehr rückte nach ſtündiger Tätigken in das
Depot zurück

Zuſammeuſtoſt Vor dem Grundſtück Gr Steinſtraße 51 Ecke
Magdeburgerſtraße ſtieß geſtern nachmittag der Motorwagen Nr 40 der
Stadtbahn mit einem einſpännigen Preſchwagen zuſammen Perſonen
wurden nicht verletzt Der Mororwagen wurde nur leicht der Preſchwagen
dagegen ſtark beſchädigt Die Schuld an dem Zuſammenſtoß trifft ver
mutüch den Führer des Preſchwagens

Weitetes Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und lehte Andhrichten

Berlin 11 März B Finanzmintſter Frhr von Rhein
baben teilte den Vorſitzenden der Fraktionen des Landtages mit daß der

Schluß des Landtags für Anfang April beabſichtigt ſei Die Neu
wahlen würden dann Mitte Juni und die Berufung des neuen Land
tags zu ſeiner erſten Arbeitsſaiſon zu Anfang Oktober ſtattfinden Damit
iſt auch in Preußen die Erledigung der Beamtenvorlagen über die
heute im Abgeordnetenhauſe verhandelt wird bis auf den Herbſt ver
ſchoben

Eſſen 11 März B Wiederum verurteilte die Spruch
kammer Friemersheim des Gewerbegerichts Mörs die Penſionskaſſe der
Firma Krupp zur Rückzahlung geleiſteter Beiträge an 16

der Natur Zu beiden Vorträgen ſind Freunde willkommen Arbeiter Das Gewerbegericht ſieht das Verhalten der Firma Krupp
W 2

als gegen die guten Sitten verſtoßend an trotz der gegenteiligen Ent
ſcheidung der Landgerichte Eſſen und Dortmund

Meiningen 11 März B L Der Wiederaufbau des
Hoftheaters hängt zunächſt von der zu erzielenden Regulierungsſumme
des bel acht Verſicherungsgeſellſchaften gedeckten Schadens von 800000 Mk

ab Das Hoftheater ſoll an der alten Stelle wieder aufgebaut werden Die
Koſten dürften eine Million betragen Daß der Herzog von Meinungen
das Theater aus eigenen Mitteln wieder auſfbauen werde iſt nicht richtig

München 11 März B Der Generalarzt der Armee
Wagner erhielt von einem Unbekannten einen Erpreſſerbrief zu
geſandt in dem er mit der Veröffentlichung von verſchiedenen
intimen Affären bedroht wurde wenn er ſich nicht bereit erklärte
mehrere hundert Mark zu zahlen Das Geld ſollte unter den Treppen
läufer des Hauſes in der Frauendorferſtraße in dem der Generalarzt
wöhnt gelegt werden Der Generalarzt benachrichtigte die Polizei die das
Haus überwachte bis jetzt freilich ohne Erfolg

Darmſtadt 11 März V Das Schwurgericht verurtellte
den Landwirt Gumbart aus Mitteldick der am 16 Dezember ſeine Frau
zu Tode geprügelt hatte zu zehn Jahren Zuchthaus

Laibach 11 März B L Das Geſchworenengericht hat den
geſtändigen Muttermörder Bauer Miheli freigeſprochen Miheli
erſchoß meuchlings ſeine Mutter weil er ihr den bedungenen Lebens
unterhalt von 40 Heller ſür den Tag nicht geben wollte Die Geſchworenen
bejahten einſtimmig die Mordfrage und mit neun Stimmen Sinn es
verwirrung weshalb Mihelt freigeſprochen werden mußte

Czernowitz 11 März B T Jm Diſtrikte Botuſchani
ſind ſüdlich von Dorohoi Bauernunruhen ausgebrochen Das
Kavallerieregiment 1 in Tekucz und das Jnfanterieregiment 12 in Berlad
ſind mit Sonderzügen dorthin geſandt worden Jn den Dörfern Mittoka

und Todireni zogen die Bauern aufs Feld und nahmen eine förmliche
Verteilung der Ländereien unter ſich vor Sie erklärten die von
den rumäniſchen Kammern beſchloſſenen Reſormen für ungenügend

Barcelong 11 März W Geſtern nachmittag fand im
Generalkapitanat ein offizieller Empfang der Zwil Militär und
kirchlichen Behörden ſowie hervorragender Perſönlichkeiten Barcelonas
ſtatt Am Abend gab der König ein Bankett zu Ehren der ſtädtiſchen
Behörden Nach dem Feſteſſen begab ſich der König mit den Miniſtern
Maura und Ferrandiz um 10 Uhr im Automobil nach dem Liceotheater
wo ihm zu Ehren ein Konzert gegeben wurde Beim Eintritt des
Monarchen wurden ihm begeiſterte Huldigungen dargebracht Jn der
Loge über dem König ſaßen der öſtreichtſch ungariſche Botſchafter und die
Offiziere des öſtreichiſch ungariſchen Geſchwaders Große Aufmerkſamkeit

zog auch El Mokri auf ſich Jm Liceotheater wurde vor 14 Jahren
eine Bombe geworſen die viele Opfer forderte

Madrid 11 März W Eimer Note des Miniſteriums des
Auswärtigen zuſolge bemühen ſich die Militärbehörden von Melilla
und Chafarinas die Einrichtung einer Niederlage für Lebens
mittel für die Eingeborenen in der Kasbah del Agua zu erleichtern
Der Plan begegnet jedoch dem Widerſtand gewiſſer Kabylen

Kairo 10 März B Bei einer Automobilwettfahrt
fand heute ein furchtbarer Unfall ſtatt Der Unfall ereignete ſich bei
der vom Antomobilklub auf der HeliopolisOaſe veranſtalteten Wettfahrt
Bei der vierten Weitfahrt verſuchte ein Auto einem Poltziſten aus dem
Wege zu fahren es geriet aus der Bahn und tötete vier Poliziſten
und verwundete ſechs Perſonen Der Khedive und das Herzogspaar
Connaught verließen den Platz ſofort und die Wettfahrt wurde eingeſtellt
Tauſende waren Zeugen der entſetzlichen Kataſtrophe

London 11 März W Nach einer Meldung eines hieſigen
Blaltes aus Teheran ſind in Schiras ernſte Unruhen ausgebrochen
Die Empörer ſeien im Vormarſch auf Teheran die Reaktionäre ſeien in
Rährigkeit das Miniſterium ſehe tatenlos zu

Newyork 10 März B Auf Erſuchen der Petersburger
Staatsanwaltſchaft wurde die ruſſtſche Revolutionärin Olga Stein

hier verhaftet Sie wurde beſchuldigt ruſſiſche Flotten und
Armeegeheimniſſe in deren Beſitz ſie durch Erpreſſungen gekommen
ſei verraten zu haben Die amerikaniſchen Bundesbehörden ſind der An
ſicht daß eine Auslieferung an die ruſſiſche Regierung unſer dieſen Um

ſtänden geſetzwidrig ſein würde Trotzdem wurde gegen die Stein ein
Auslieferungsverfahren eingeleitet weil ſie auch einer Reihe von Fälſchungen

und Unterſchlagungen in Höhe von 100000 Rubel beſchuldigt wird
Die Angeſchuldigte wird während der Dauer des Verfahrens in Haft
behalten

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 12 März

Veränderliches kühleres Wetter zeitweiſe mit Nieder
ſchlägen

Oeffentliche Wetter Anſage für den 12 März
Morgen veräuderlich mehrfach Schneefälle Kälte owetter ſcheint in Sicht Frot

und der bdevorzugtesten Frühjahrs und Sommer Neuheiten in feinstem

am en u Welss Waren
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Weneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Haemacolade bessert in kurzer Zeit die Blutbeschaflenbeit regt die Nerven
tätigkeit an und bewirkt eins reichliche Anbildung der Körpergewebe

Bei goistigor Abspann ung und dauernder Mattigkeit
leistet Haemacolade hervorragende Dienste Haemaoolade soll von Gesunden
morgens als krättigendes PFrähstücksgetränk genossen werden Kranke
sollen dieselbe ausser zum Frühstüok auoh in der Zeit von 11 und 5
und vor dem Sohlatengehen zur Krättigung r inken Als Kranke kommen

Magen und Darmleidende Nervöse Magore
Rekonvaleszenten Blutarme und Bieichsüohtige an dauerndem Koptsohmoerz
Leidende in der Ernährung zurückgebliebene Kinder skrofulöse Kinder

General Vertretung Rasohke Giesemann Magdeburg Kaiserstrasse
Pfund 10 Pfuvd 60 N
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wenn man solne Binkäufs
J m Pabrikrestel naent

I vei C Wilh Sehrador
leipzigerztrase 17

eine Troppe

Kein Laden

Brüderstrasse 11

Keparaturen

S nütnn
gen nnd promptH Fehöriee Medhhaniker

Gr Steinſtraße 69
Charlottenburg Salzufer 16 Eehte Solinger Stanlwaren
ine e lin Fabrik Martinikenfelde billigſte Preiſe empfiehlt

C Preuss Gr Ulrichſtr 37 G Schiffchg nnnr Anstands Unterricht
Ein Tanz Kurſus meines Unterrichts für

m Damen und Herren beſſerer Stände begi unt
Donnerstag d 12 März abds S UhrHonorar 10 Mk Mit eingeübt werden

Institut Kontre Quadrille a la eour u neue Rundtänz
tiger Luxus ſowie verteuerndeGold Hirsch 8 Nebenſpeſen ausgeſchloſſen

Lehrer d Tanzkunſt Mitgl d
Siprigerſtraße 3 fand Jraxdorf Bundes

Frisohe Thüringer Gutsbutter
Stüch 60 Pf und 63 Pf

Georg Holtahausen
Leipzigerſtraße l Mitgl d Rab Spar Vereins

t PolizeiChemiker Aerzten uſw geprüft warne desHals vor werlloſen mi unter ſche billigen Methoden
Lie mit großem Gejchret angepriejen werdenn Abert Vehllter achk Hane Große Steinſtraße 6

Herr Th in E ſchreibt Da mein Freund durch Jhr Harafin in 8Wochen ein flott Schnurrbart be kommen hat ſo erſuche um Zuſendung

einer Doſe Stärke II zu 3 Mk v Nachnahmemm

Beſtes Rährmittel der Welt

Jn Pak 10 Stück enthaltend 10 Pfg 30 Stück enth 30 Pfg
D Zu haben in allen Nahrungsmittelgeſchäften W

Königl Preut Staatsmedagille Ehrenpreis
oldene Medaillen

ahnt Max Emmerling Zeitz Tel 58

la 30 Pfenmig

Strengr SchnurrbartHaraſin e e e DeoS Wo e g i n rt üppi achstum wosS s den Sinn Tagwewleſen t e
ver Sierzttich hegutachtete Wirkiung

c Prämt ier et Goldene Medaille MarſeilleS Großer Ehrenpreis RomJreis Stär e 1 2 Mk Stärke Il 3 Mk Stärke III 4 M
Haraſitt iſt einzig und unerteicht An

S en Sachverſtändigen ſtacrtlich approbjertem
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c
r

S

s aa ee
20 trinken

Bestos Hustenmittel der Wolt
Schutemarke Twiüilinge

Fabrikanten

Knavpe Würk LeiprigDampf Schokoladen Zuſckerwa renen berg henen

Verkaufestellen
S Domplatz 190 Berad Borgis

J Geißſtr 29 B Steller 8
Am Gi üterbahnhof 1 C Kellner

Königſtr 14 Adlar Drogerie
Leipzigerſtr C Sehlogoe

Erugt 0ehbseMortchwingee R Fiweher

Ranniſcheſtr 2 Räder g
Richard Wagnerſtr 2 E Prinz

J Steinweg 45 A Fahlberg
Leipzigerſtr 63 Oskar Ballin jun
J Lindenſtr 55 Königs Drogerio

i Amm endorf 8anitäts BDrogeries

in Belleben A Thorwest
in Cönnern Ed beta Co

Otto Bertram
in Nauendori C T7änbner

Haupiniederlage
Adolyh Kerrann

Gr Ulrichſtr u d
ſed Art feorgi

billig R Woihmann Bernhardyſtr 9

W

hPianos

e v 350 Mk ene vnenkreurzsattig

Erössto ronkie 20jähr Garantle

Katenzahblung nach Wunged
Fraehttr Probes endung nnerb g
Deutschland Preislistes Re er

Atteste Kkostenlos u frei

EheBERLIN W 66 Be Anna o

gauerhaftWalſchgefäüße nenZTandor a re 12
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Tapeten Japeten
Meine neue diesjährige Mufier

künſtleriſcher Deſſins fertiggeſtellt
Kollektion iſt in großer Auflage erſter

Durch vorſichtige größere Abſchlüſſe habe ich Be große Poſten

Tapeten u MBOre
nur neue Ware für das ganze Jahr 1908

25 billiger eingekauft
und kann ich es auch in dieſem Jahre oieder bewahrheiten für billiges
Geld ſchöne geſchmackvolle Tapeten und Vorten zu liefern

Von heute ab gebe wieder für jedes Zimmer von 10 Rollen aufwärtz

Rolle Tapete gratis
und bitte um geneigten Zuſpruch Hochachtungsvoll

Hallesches Tapeten Haus
Telephon 2735 5 Geiststrasse 5 Telephon 2735

Um vor Eintreffen ſämtli
J Sommer mein Lager in

Zitte le S Auslage u in w zu
vonſeſihaſtes Angebol

cher Neuheiten für Frühjahr und

geſtreiften geringelten karierten und befticktenKinder und Damen Siräwpion

sowie Herren Socken
Wolle und Baumwolle

möglichſt ganz zu räumen verkauf
e in der vom 9 März bis

S zu bedeutend
e dieſelben ſoweit der Vorrat reichtzum 22 März 5Jerabgeſeßten Preiſen

J Es bietet e dadurch günſtige Gelegenheit wirklich gute Qualitäten
ſehr vorteilhaft einzukaufen Beſonders mache ich auf eine ſehr

Caramel

große Auswahl Kinder Waden Söckohen aufmerkſam
B Sehnee Nachflg A Ebormann

S g S Sr

Depot Halle

Pilsner Cabinet
Kaiser Bräu a

Nur hochfeinste Oualitäton
gelangen in vielen der besten und be
suchtesten Restaurants zum Ausschav
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